
Lust auf Entspannung im Frühling,  
Sommer, Herbst oder Winter?  
In Kärnten hat Urlaub am Bauernhof  
und auf der Alm immer Saison.  
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BAUERNHÖFE UND 
ALMHÜTTEN IN KÄRNTEN



GRENZENLOS 
GENIESSEN
Urlaub am Bauernhof bedeutet, Neues zu entdecken, 
Grenzen zu überschreiten. Auch kulinarisch. Kärnten 
liegt am Schnittpunkt dreier Kulturen, ganz nah 
liegen die Nachbarländer Slowenien und Italien. Nah 
genug, um sie auch kulinarisch zu erobern. Friaul ist 
berühmt für seine Bauernhöfe (Agriturismo), wo es 
zum eigenen Wein hausgemachte Ravioli, Bohnen-
suppe (Jota), Prosciutto und Salami gibt. In Slowenien 
heißen die Urlaubsbauernhöfe „kmečki turizem”. Sie 
bieten neben viel Gemütlichkeit kühlen Most unterm 
Lindenbaum, Nusspotitze und eine deftige Jause. 

EINE HEILE 
WELT FÜR JEDE
JAHRESZEIT!
AUTOFREI  
ANREISEN
Zugegeben, eine Almhütte oder einen Bauernhof in 
einer idyllischen Ecke Kärntens erreicht man selten 
mit einem öffentlichen Verkehrsmittel, auch wenn 
es dem „ökologischen Fußabdruck“ guttäte. Ein ge-
ländetauglicher Allrad-SUV ist für einen Almhütten-
Urlaub sicherlich das ideale Fahrzeug. Es gibt aber 
Alternativen zum Treibstofffresser: Man reist mit 
dem Zug an und mietet sich ein Auto oder lässt sich 
vom Vermieter mitsamt dem Gepäck ganz entspannt 
vom Bahnhof abholen und auf die Hütte fahren. Er 
hat meist das richtige Fortbewegungsmittel für holp-
rige Wege. Wenn schon ein Öko-Urlaub auf der Hütte 
ohne Strom, dann ordentlich. 
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Wo das Gute zuhause ist, fühlen sich Leib 
und Seele wohl. Urlaub am Bauernhof und 
Urlaub auf der Alm in Kärnten sind keine 
Massenware, sondern vielfältig und indi-
viduell wie die Menschen selbst und immer 
etwas Besonderes. Bauernhof und Almhütte 
werden hier zum Ort der Entspannung, zum 
Platz für sich selbst. 

Wir wollen dich und deine Familie mit die-
sem Magazin und dem beiliegenden Katalog 
auf eine Reise durch die Jahreszeiten einla-
den, auf einen Urlaub für alle, die den Alltag 
für einige Zeit hinter sich lassen wollen, 
zum Auftanken in der Natur in erholsamer 
Atmosphäre. 

Willkommen am  
Bauernhof und auf  
der Alm in Kärnten!
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KONTAKT: 

Urlaub am Bauernhof Kärnten

Schleppe Platz 5/1 

9020 Klagenfurt am Wörthersee 

Tel.: +43 (0)463 33 00 99 

office@urlaubambauernhof.com 
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200
Hütten bieten  

in Kärnten Urlaub 
auf der Alm an. 



ZURÜCK  
ZUM ICH FINDEN 
Ein Almaufenthalt ist wie ein Jungbrunnen – die All-
tagssorgen schrumpfen, und die Entspannung wächst. 
Ohne ständige Handy-Ablenkung kann man sich end-
lich erholen. Bewegung in höheren Lagen stärkt Körper 
und Geist, produziert frische Blutkörperchen und hebt 
die Laune. Auf der Alm ist alles einfacher: abschalten, 
die Natur genießen und die Seele baumeln lassen. Ganz 
ohne Nachbarn (meistens). Also, nichts wie rauf auf die 
Alm und Hirn auf Durchzug! 

WIEDER  
KIND SEIN
Beim Urlaub auf der Alm werden Erinnerungen wach. 
Man wird wieder zum Sammler. Während einer Wan-
derung sollte man mit offenen Augen durch den Wald 
gehen und immer ein Sackerl und ein Taschenmesser 
dabeihaben. Da gilt es, Pilze und Schwammerln zu 
sammeln (bitte abschneiden und nicht ausreißen), 
hübsche Wurzeln und Steine zu finden, Walderdbee-
ren, Schwarzbeeren und Himbeeren zu klauben und 
an Ort und Stelle zu vernaschen, so schmecken sie 
nämlich am besten. Und der blaue Mund? Sieht doch 
schick aus. 

EINE HEILE 
WELT FÜR JEDE
JAHRESZEIT!

DEM STALL- 
GEFLÜSTER 
LAUSCHEN
Wie verbringen die Tiere am Bauernhof eigentlich 
ihren Winter? Wenn sie in lichtdurchfluteten Ställen 
untergebracht sind und erste Schneewolken über den 
Bergspitzen ziehen, ist auf dem Bauernhof viel los. 
Begleite den Bauern bei der Fütterung und lerne die 
Bedürfnisse der Tiere kennen. Hilf mit, das Futter 
zu verteilen und verstehe die Zusammenhänge der 
Landwirtschaft besser. Wer mit dem Bauer gemein-
sam die Milchgabel schwingt und den Tieren frisches 
Getreide in die Futtertröge streut, Ziegen und Hasen 
mal verstohlen eine frische Karotte zusteckt, wird zu-
dem viele Zusammenhänge kennenlernen und besser 
verstehen.

Mit dieser kleinen Gebrauchsanweisung 
für Einsteiger und Fortgeschrittene 
steht einem unvergesslichen Urlaub 
garantiert nichts mehr im Wege. Egal, 
ob man das erste Mal kommt oder schon 
immer auf den Urlaub am Bauernhof 
oder auf der Almhütte schwört. 
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Mehr dazu unter:
→ URLAUBAMBAUERNHOF.COM

462
Betriebe laden in  
Kärnten zum Urlaub  
am Bauernhof ein. 
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Frühling

Ein frischer Wind weht, 

Blumen tanzen aus dem 

Boden, und die Tiere er-

wachen aus dem Winter-

schlaf. Frühling ist’s und 

alles zieht wieder himmel-

wärts – die perfekte Zeit, 

um mit der Natur einen 

Neustart hinzulegen und 

Energie zu tanken. 

Die Erbgut-Beschützer  
vom Auszeit-Hof

Angelina Pucher lebt am malerischen 
Sturm-Archehof am Fuße des Groß-
glockners und wusste schon im Alter 
von 3 Jahren, dass sie mal Bäuerin 
werden will. Jedenfalls hat die vege-
tarische Metzgerstochter aus Baden-
Württemberg einen sehr bewegten 
Lebenslauf.  Magersucht, Bulimie, 
Depressionen und ein einjähriger 
Krankenhausaufenthalt formten sie 
zu einer starken Frau, die nun ihre 
Wurzeln tief in den Heiligenbluter 
Boden wachsen lässt. Die Kraft zum 
Weitermachen schöpfte Angelina 
aus der Sehnsucht, auf die Alm zu-
rückzukehren, wo sie die schönsten 
Sommer ihrer Kindheit verbrachte.  
Neben dem Studium der Medizin und 
Psychologie absolvierte sie eine Aus-
bildung zur Tanztherapeutin und 
ist seit 2024 sogar Biodiversitäts-
botschafterin. Damit legte Angelina 
das Fundament für den „Green Care 
Auszeit-Hof“, dem analogen, natur-
nahen Refugium im Mölltal. 

Die Puchers betreiben eine Bio-
Landwirtschaft und bieten bedroh-
ten Haustierrassen wie der Cröllwit-
zer Pute, der Tauernschecken-Ziege 
oder dem dem Österreicherischen 
Kurzhaarpinscher eine Heimat. Der 
Hof funktioniert im Dreiklang: Hu-
bert betreibt die Knopfmacherstu-
be, Angelina verkauft dort ihre Bü-
cher und Fotografien, und die Oma 
strickt und bastelt. Einen Online-
Shop gibt es nicht; wer Handge-
machtes erwerben will, muss nach 
Winkl kommen. 

Nudelproduktion  
im Adlerhorst

Vor 30 Jahren schuftete man am 
Arlitscherhof noch mit Ochsen. 
Eine gänzlich maschinenfreie 
Zone war das. Die Klancnik’s als 
nichtgelernte Landwirte haben aus 
dem „Substandard-Hof “ in einigen 
Jahren harter Arbeit ein beachtli-
ches Zuhause für ihre sechsköpfige 
Familie geschaffen. Mit moderner 

Ferienwohnung, Chalets und der 
größten Hühnerfarm der Umge-
bung schmiegt sich der Hof wie ein 
Adlerhorst in die Landschaft ober-
halb von Bad Eisenkappel. 
Didi, einst leidenschaftlicher Gas-
tronom, suchte einen verlässlichen 
Kasnudl-Lieferanten und entschied, 
selbst in die Lebensmittelproduk-
tion einzusteigen. Long story short: 
Im Hofladen findet man heute 
Bandnudeln, Suppennudeln, Spira-
len oder Hadn Chips. Auch Most, 

Essig und Schnaps werden angebo-
ten. Zahlreiche Obstbäume zeugen 
vom 0,0-Kilometer-Produkt. 
Sonja träumte einst davon, Woll-
schweinezüchterin in Kanada zu 
werden. Auch wenn 
es dann „nur“ Hüh-
ner, Schweine, Enten, 
Gänse, Schafe und 
Ziegen wurden, lebt 
sie ihren Traum und 
lässt Gäste daran teil-
haben. 

„Der Hof soll ein Aufenthaltsort für  
Menschen sein, die fürs Krankenhaus  

zu gesund, für den Alltag aber  
zu krank sind“. ANGELINA PUCHER

Spielplatz Natur: jeder 
ist herzlich eingeladen, 
mitzumachen und zuzuschauen. 

44

Sturm Archehof
Angelina und  
Hubert Pucher 
Winkl 19 
9844 Heiligenblut  
+43 (0)664 1556379

urlaubambauernhof.com/ 
sturm-archehof

Arlitscherhof 
Sonja und Didi Klancnik  
Lobnig 3 
9135 Bad Eisenkappel 

+43 (0)676 6980105 

urlaubambauernhof.com/
arlitscherhofAUSZEIT AUF  

KÄRNTNERISCH
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Auf einem wunderbaren Fleck-
chen Erde im Kärntner Lavanttal 
hat sich für Elisabeth Lichteneg-
ger ein Kindheitstraum erfüllt: 
Als Gastgeberin sorgt sie auf dem 
Jurihof in St. Gertraud für strah-
lende Kinderaugen. Lisi streicht 
ihrer dreijährigen Tochter übers 
Haar und erinnert sich an ihre un-
beschwerte Kindheit auf dem Bau-
ernhof. Schon früh faszinierte sie 
das Leben mit den Tieren und der 
Natur: „Mir war schon immer klar, 
dass ich das weitermachen möchte. 
Das ist der Platz, an dem ich leben 

und arbeiten will“, sagt sie. Die jun-
ge Bäurin lebt die von ihren Eltern 
und Großeltern übernommene 
Botschaft: achtsamer Umgang mit 
Tieren und Natur. Dies gilt auch 
für den Umgang mit den Gastfa-
milien: „So annehmen, wie sie sind, 
und selbst echt und authentisch 
bleiben.“  

Warum das „Bäurin werden“ und 
„Gäste betreuen“ zunächst aber 
alles andere als eine „gmahte 
Wies’n“ war, erfährt man in die-
sem Video.  

Wenn Kinderträume  
in Erfüllung gehen

Die Reitstunden mit „Lizzy“ 
gehören ebenso zu den beson-
deren Attraktionen im Ange-
bot wie der Besuch im Stall 
und im Streichelzoo mit 
Minischweinen, Zwergziegen, 
Katzen und Kaninchen.

Mehr dazu unter:
URLAUBAMBAUERNHOF.COM
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Allergiker 

Frühling! Alles blüht 
und gedeiht – und Al-
lergiker niesen schon 
bei der ersten Knospe. 
Doch Rettung naht: 
hoch hinaus auf die 
Almhütte! Ab 1.900 
Meter Seehöhe ha-
ben Pollen kaum eine 
Chance. Dort oben 
herrscht saubere Luft und Entspannung pur 
auch für das Immunsystem. Und im Zirbenbett 
schläft es sich wie ein Murmeltier, das wuss-
ten unsere Bauern ja schon immer. Der Zirben-
duft ist wegen der ätherischen Öle vor allem 
für Menschen mit Asthma und bronchialen 
Beschwerden ein Segen.

Osterbräuche 

Palmbuschen, Eierkren, Fleischweihe, Os-
terpinze und Eierpecken: Es gibt Wörter, 
die hört man in Kärnten nur zur Osterzeit. 
Diese sind Teil der vielfältigen Traditionen, 
die das Osterfest in Kärnten prägen und 
gemeinsam mit den Gästen gelebt werden. 
Auch das Osterfeuer ist eine weitverbreitete 
Tradition. Keine Ahnung, warum in Kärnten 
Ostereier nicht nur gefärbt, sondern auch 
gerollt und getetscht werden? Dann wird’s 
höchste Zeit für Osterferien auf Kärntens 
Urlaubsbauernhöfen.
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Bauernhof  
Pension Juri 
Familie Zarfl  
& Lichtenegger  
Obergösel 27a 
9413 St. Gertraud   
+43 (0)4352 71746 
juriurlaub@aon.at  

urlaubambauernhof.com/
zarfl

B A U E R N R E G E L

Der Februar muss stürmen  
und blasen, soll das Vieh  

im Lenze grasen.



Sommer

Die Sonne strahlt vom Himmel, Wiesen 

und Felder erblühen in voller Pracht, und 

die Tage sind lang und voller Abenteuer. 

Ob beim Schwimmen im glitzernden See, 

beim Wandern durch die grünen Täler 

oder beim Ernten frischer Früchte aus 

dem Bauerngarten – im Sommer erleben 

wir die Natur in ihrer Hochblüte.

Lake Boy fürs Hochprozentige 

Der Weissensee vereint, wie nur 
ganz wenige Destinationen, ein 
vielfältiges Freizeit- und Erleb-
nisangebot mit der Qualität von 
Ruhe, Auszeit und Freiraum; na-
tursattgrün, stets badetauglich 
und architektonisch nicht versaut. 
In anderen Worten: Garten Eden – 
Alarmstufe 3!  

Michael Lilg betreibt hier seine 
Bio-Landwirtschaft und schafft in 
seinen Ferienwohnungen und See-
bungalows Platz für Familien und 
Genießer. Der Obergasserhof liegt 
nicht nur schön und bietet Urlau-
bern ein Seegrundstück in Gehnä-
he, auch wassersportbegeisterte 
Gäste finden hier beste Vorausset-
zungen für aktives Freizeitglück. 

Der Bruder betreibt einen Surf-
Verleih, wo die Gäste verschiede-
ne Wassersportgeräte ausleihen 
können.

Der Vollzeit-Landwirt hat auch 
einen guten Riecher, wenn es um 
Hochprozentiges geht. Was vor 15 
Jahren mit Omas Hilfe und „russi-
schen Methoden“ begonnen hat, 
hegt und pflegt er mit viel Motiva-
tion und Hingabe. Gäste können 

die Qualität seiner Erzeugnisse bei 
spannenden Schnapsverkostungen 
erleben. Auch am Weissensee ge-
legen sind der Neusacher Moser 
(geführt in der 14. Generation) und 
direkt daneben der Stampferhof, 
jeweils hochwertig ausgestattet 
und mit direktem Seezugang zur 
„Karibik der Alpen“. 

 

EIN MEER  
AN SEEN

„Der Naturpark Weissensee ist ein  
nachhaltiges Geschenk für alle  
erholungssuchenden Naturliebhaber.“
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In Kärnten laden dich mehr als 200 warme Badeseen zum 

Schwimmen ein. Lustvoll leben und gelassen genießen fällt hier 

ganz leicht. Schwieriger ist da schon die Wahl, welcher See denn 

für den Badetag nun der Auserkorene sein soll. An der Auswahl 

mangelt es jedenfalls nicht, an der Trinkwasserqualität ebenso 

wenig. Ein Streifzug entlang der schönsten Seeufer zu Urlaubs-

bauernhöfen mit besonderen Angeboten. 
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Sommer

Urlaub mit Kindern.  
Aber 100 % animationsfrei. 

Sommerfrische reloaded bekommt 
man am Keutschachersee am Bau-
ernhof Liendl, wo der Urlaub als 
gänzlich animationsfreie Urlaubs-
zone verläuft. Peter Scheriaus 
Credo: Nichts vorspielen oder in-
szenieren, sondern das tun und 
anbieten, was einem selbst Freu-
de und Glück bereitet. Hektik 

und Stress können trotzdem auf-
kommen. Und zwar immer dann, 
wenn Eltern zu viele Ausflüge auf 
die Agenda setzen. Das Wegfah-
ren vom Hof passt der jüngeren 
Gästeschicht meist gar nicht ins 
Urlaubskonzept – denn es warten 
ein riesiger Spielplatz und viele 
Tiere wie Kaninchen, Hof-Katze 
Pinky, Ziegen sowie um die fünf-
zig Schafe und „Lampalan“, die 
sich 4 Hektar Weidefläche teilen.  

Wer ein bisschen Trubel des Heu-
te mit Tradition sucht, macht sich 
zum Beispiel auf zum nahegele-
genen Pyramidenkogel, der einen 
auch als Ausflugsziel allerlei see-
städtisches Treiben von ganz hoch 
oben betrachten lässt.  

Neusacher Moser
Thomas Winkler  
Neusach 9 
9762 Weißensee   
+43 (0)4713 2322 
winkler@neusacher-moser.at 

urlaubambauernhof.com/ 
neusacher-moser 

Stampferhof 
Georg Stampfer  
Neusach 8 
9762 Weißensee  
+43 (0)4713 2208 
info@stampferhof.at 

urlaubambauernhof.com/ 
stampferhof-weissensee

Biohof Naturzeit  
Faakersee
Karina Fischer 
Strandbadstraße 11 
9580 Drobollach/Faaker See 
+43 (0)4254 3312 
office@urlaub-faakersee.at

urlaubambauernhof.com/ 
biohof-naturzeit-faakersee

Poscharnighof 
Martina und  
Silvester Gabalier 
Schieflinger Straße 3 
9535 Schiefling  
+43 (0)4274 52340 
poscharnighof@aon.at 

urlaubambauernhof.com/
poscharnighof

Bauernhof Liendl 
Familie Scheriau  
Plaschischen 3 
9074 Keutschach   
+43 (0)4273 2644 0   
urlaub@liendl.at 

urlaubambauernhof.com/
liendl

Lilg Obergasser 
Michael Lilg  
Neusach 52 
9762 Weissensee  
+43 (0)4713 2265  
info@obergasser.at 

urlaubambauernhof.com/
obergasserhof
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Sie haben rosige, gesunde Wangen und strahlen 
vor Vitalität. Kinder, die auf Bauernhöfen groß 
werden, leiden laut einer finnischen Studie selten 
an Allergien. Das Geheimnis liegt in den Mikro-
organismen, die im Stallstaub vorkommen. Der-
zeit überlegt man intensiv, wie man Stallstaub 
in städtische Kinderzimmer bringen kann. Dabei 
gibt es eine viel bessere Lösung: Urlaub auf einem 
Kärntner Bauernhof, umgeben von Kühen, Katzen, 
Hunden, Hühnern und Hasen. Hier ist Schmutzig-
werden ausdrücklich erlaubt! 

Schon gehört? 

Bauernhof-Effekt

Interessierte Urlauberkinder dür-
fen unter Anleitung vom Chef 
täglich um 9 Uhr zum Füttern aus-
schwärmen. Wer will da noch weg? 

 
Drums & Horses: Slow-Travel- 
Renaissance am Wörthersee 

Am Südbalkon des Wörthersees, 
zwei Etagen über dem im Som-
mer pulsierenden Nightlife, pflegt 
Silvester Gabalier mit seiner 
Frau Martina am Poscharnighof 
ein Stück Kulturlandschaft. Der 
Landwirt spielt Schlagzeug, jazzt, 
fühlt sich im Segelflieger sauwohl 
und hat eine Leidenschaft für 
Pferden. Letzteres teilen Marti-
na und Silvester innig. „FEBS“ 
nennt man die feine Kunst, die 
den liebevollen Umgang mit Pfer-
den an (Gäste-)Kinder vermittelt. 
Es handelt sich dabei um eine Art 
Frühschule des Reitens. Kein the-
rapeutischer Zugang – vielmehr 
geht es um Freude, Erlebnis, Be-
wegung und Spiel.  

Ein See ist in 
Kärnten immer 
in der Nähe. 
Und das Wasser 
ist bacherlwarm 
und so sauber, 
dass man daraus 
ein Glas trinken 
kann.



Der Alltag am Bauernhof ist ver-
mutlich völlig anders als jener, 
den Gäste von zuhause gewöhnt 
sind. Im Sommer gilt es, das Gras 
auf den steilen Hängen zu mä-
hen, Holz aufzuschichten, Kühe 
zu melken, Kräuter für den Tee zu 
sammeln, Brot zu backen und vie-
les mehr. Der Hof ist schließlich 
der Arbeitsplatz der Familie. Wer 
Lust hat, kann gerne mithelfen, 
wie beispielsweise bei Willi Stinig. 
Hier stellt sich neben der Fitness, 
die beim Heurechnen entsteht, 
auch die Erkenntnis ein, wie viel 
Arbeit so ein Hof eigentlich macht. 
Und wie beglückend sie sein kann.  

88

Die Alm ist 
sein Kraft-
ort. Für Gäste 
entstehen un-
vergessliche 
Erlebnisse, oft 
auch richtige 
Freundschaften.

Entspannen kann man seine mü-
den Muskeln abends in Premium-
hütte Adamhaus in der Sauna. 

Meistens zeigt sich das Wetter von seiner 
strahlenden Seite mit bis zu 2.000 Sonnen-
stunden im Jahr. Aber selbst das sonnige 
Kärnten hat keine Schönwettergarantie. 
Was tun?  Viele Bauernhöfe punkten mit 
gemütlichen Spielzimmern und jeder Menge 
Spielsachen für die kleinen Gäste. Eine 
zünftige Brettspielrunde in der behaglichen 
Stube oder ein Backwettbewerb mit Omas 
Geheimrezepten sorgt für gute Laune. Lust 
auf einen Ausflug? Mit der Kärnten Card 
geht’s ins Porschemuseum, den Reptilienzoo 
Happ oder in die Obir Tropfsteinhöhlen. 
Und wer sagt, dass man nicht auch im  
Regen einen Gummistiefel-Weitspringen-
Wettbewerb veranstalten kann?  

Regenwetter?  
Kein Problem!  

„Zu uns kommen 
Menschen, die 

ihren Kindern das 
Landleben zeigen 
wollen, um einen 
Bezug zur Land-

wirtschaft  
herzustellen.“

Mithelfen am Hof: 

Kein Urlaub für Nichtstuer 

B A U E R N R E G E L

Kräht der Hahn auf  
dem Mist, ändert sich das Wetter 

oder es bleibt wie es ist.
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Terpene, was? Terpene sind Boten-
stoffe, die Pflanzen untereinander 
austauschen. Bei einem Wald-
spaziergang stärken sie unser Im-
munsystem. Das sog. Waldbaden 
lindert Stress, schafft Ausgleich 
zum Arbeitsalltag und senkt Blut-
druck und Herzfrequenz. Wer in 
den Wald geht, spürt es sofort: Der 
Wald tut gut und fördert das Wohl-
befinden. Jedenfalls enthält die 
Waldluft um 90 Prozent weniger 

Waldbaden

Dem  
Hitzestress im  
Tal entfliehen
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Staubteilchen als Stadtluft. Schon 
der Anblick eines Waldes wirkt 
Wunder, beruhigt Körper und 
Geist. Der allesbauer bietet Wald-
wanderungen an, am Romnighof 
kann man sich sogar im Baumflüs-
tern und der Kunst des Waldba-
dens nach ShinrinYoga versuchen. 
Also, nichts wie raus in den Wald! 
Zum Glück ist Kärnten eines der 
waldreichsten Bundesländer Ös-
terreichs. 

Ankommen auf der Alm, den Augenblick ge-
nießen und die frische Bergluft tief in deine 
Lungen strömen lassen. Höhenluft hat viele 
Vorteile: Fernab von Feinstaub, Pollen und 
Ozon kann sich der Körper besser entspannen. 
Am besten legst du dich dafür in die duftenden 
Almkräuter direkt vor deiner Almhütte. Müde 
Wanderbeine oder auch Unterarme wollen er-
frischt werden – ein kleines Kneippbad bringt 
den Kreislauf so richtig in Schwung! Wenn du 
dir am Morgen mit eiskaltem Brunnenwasser 
den Schlaf aus den Augen schwemmst, steht 
einem vergnüglichen Tag auf der Alm nichts 
mehr im Weg.
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Wo Tradition und Geschmack auf-
einandertreffen, entfaltet sich der 
Ursprung echten Genusses. Im Rah-
men des Kulinarikprojekts wurde 
der „GenussSchuss“ entwickelt, eine 
Kooperation mit der Privatbrauerei 
Hirt. Dabei wird ein Privatpils mit 
einem Schuss Goldmelisse verfei-

nert. Die Pflanze wird auf den Bau-
ernhöfen angebaut und als Sirup mit 
dem Hirter Privat Pils serviert. 

Wer Urlaub am Bauernhof in Kärn-
ten macht, kann auch die traditionel-
le österreichische Küche genießen. 
Zum Beispiel ein köstliches Hirsch-
ragout, zubereitet von Markus Stei-
ner, dem passionierten Koch vom 
Klein Lenzhof. Oder wie wäre es 
mit einer frischen Topfen-Gurken-
Suppe mit Gemüse direkt aus dem 
Garten, kreiert von Seminarbäuerin 
Gerlinde Weger vom Biobauernhof 
Weger? Als süßen Abschluss sollte 
man unbedingt die Hanf-Cookies 
vom Tameggerhof im Gurktal pro-
bieren – ein unvergleichlicher Ge-
schmack, den man nicht verpassen 
sollte. Rezepte zum Nachkochen 
gibt es auch auf unserer Website. 

Genuss-Ursprung  
vom Bauernhof 

→ WIEWIRGENIESSEN.AT



Herbst

Landauf, landab feiert man in 

Kärnten den Herbst. Gäste, die 

um diese Jahreszeit Urlaub am 

Bauernhof machen, sind herzlich 

zum Mithelfen, Mitfeiern und 

Staunen eingeladen. 
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Was mit Most und Apfelsaft begann, 
endete im Jahr 2000 in einem Wag-
nis im Weinbau, der das Angebot des 
Pleschinhofs für Gäste und Genießer 
um weiße und rote Facetten reicher 
macht. Die Schöffmanns, sanft ein-
gebettet zwischen Klagenfurt und 
dem Rosental, bauen eine der höchst-
gelegenen Weine Kärntens an. 
Wer gerne späten Badespaß 
(der Wörthersee bleibt oft 
bis Oktober warm genug 
zum Schwimmen) und 
Wandergenuss mit einer 
Weinlese kombiniert, ist 
hier richtig. 

Weinlesen  
im Kärntner  
Seendreieck
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Herbsttag 
Herr, es ist Zeit.  

Der Sommer war sehr groß. 
Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren, 

und auf den Fluren lass die Winde los.  

Befiehl den letzten Früchten, voll zu sein; 
gib ihnen noch zwei südlichere Tage, 

dränge sie zur Vollendung hin,  
und jage die letzte Süße  
in den schweren Wein.  

Wer jetzt kein Haus hat,  
baut sich keines mehr. 

Wer jetzt allein ist, wird es lange bleiben, 
wird wachen, lesen, lange Briefe schreiben 

und wird in den Alleen hin und her 
unruhig wandern,  

wenn die Blätter treiben. 

Rainer Maria Rilke 

Schon gehört?

Im Nationalpark Hohe Tau-
ern gibt es mehrere tausend 

Kilometer gut markierte  
und gepflegte Wanderwege. 
Einer davon führt direkt am 
Panoramahof Bianca vorbei.  

urlaubambauernhof.com/ 
panoramahof-bianca



Heinz Hartweger ist Jäger und 
Bauer aus tiefer Überzeugung. Und 
an der Seite von Ehefrau Gerhild 
kongenialer Gastgeber am Land-
gut Moserhof in Penk im Mölltal. 

An einem ruhigen Abend sitzt 
Bauer Heinz vor der Jagdhütte, 
begleitet von seinen Hunden, und 
erzählt von einem besonderen 
jagdlichen Erlebnis: Ein Gast hat 
zum ersten Mal Rotwild erlegt. 
Heinz überreichte ihm nach alter 
Tradition den Beutebruch und er-
nannte ihn zum Rotwildjäger. Für 
Heinz ist die Jagd mehr als nur der 
Abschuss: „Es geht darum, im Ein-
klang mit der Natur zu sein, zu be-
obachten und zu verstehen“, betont 
er. Dieses Credo gibt er all seinen 
Jagdgästen mit auf den Weg, bevor 
er sie in sein Revier auf die Pirsch 
mitnimmt.  
Heinz, ursprünglich kein Bauer, 
übernahm den elterlichen Betrieb, 
obwohl er eigentlich Schiffskoch 
werden wollte – diese Idee hat er 
nach einem Bootsausflug auf dem 
Wörthersee wieder verworfen. 

Hartweger heute: „Eine Entschei-
dung, die ich nie bereut habe.“ Er 
übernahm mit seiner Lebensfrau 
Gerhild den Hof und führte ihn mit 
Liebe weiter. Nach einem Groß-
brand bauten sie nicht nur den 
historischen Hof wieder auf, son-
dern schufen auch Europas erstes 
Chaletdorf mit Bauernhof – Fami-
lienanschluss inklusive. Neben den 
luxuriösen Chalets bietet die Fami-
lie mit dem Kleingut Moserhof ein 
exklusives Waldchalet mit eigenem 
Gästebauernhof an.  

Schwarze Schafe gibt’s überall 
Jägerinnen und Jäger erfüllen seit 
Jahrhunderten vielfältige Aufgaben 
in der Natur – sehr oft unbemerkt, 

an unzugänglichen Orten und 
zu ungewöhnlichen Zeiten. „Wir 
schützen Lebensräume und be-
wahren Traditionen“, erklärt Heinz, 
räumt aber auch ein, dass es überall 
schwarze Schafe gibt. In der Berg-
hütte Ploatschtratten kann er auf 
2.000 Metern Höhe in der Bergwelt 
entspannen und Kraft tanken, auch 
wenn er offiziell seit zwei Jahren im 
(Un-)Ruhestand ist. 

EIN MANN MIT 
LEIDENSCHAFTEN 

Landgut Moserhof 
Gerhild und  
Heinz Hartweger  
Moos 1 
9816 Penk 
+43 (0)4783 2300  
info@landgut-moserhof.at 

urlaubambauernhof.com/
moserhof
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Mit viel 
Liebe zu 
Detail: 

Waldchalet 
mit eigenem 

Gäste- 
bauernhof. 

Es ist ein prächtiger Anblick: Wenn an 
goldenen Herbsttagen aufgeschmückte 
Rinderherden mit Blumenkränzen und 
Schleifen den Weg von der Alm in das 
Tal hinab antreten. Begleitet von klin-
genden Kuhglocken und den richtungs-
weisenden Rufen der Bauern setzen sich 
zu dieser Jahreszeit wahrlich Karawa-
nen in Bewegung. 

Für die nötige tierische Motivation 
sorgt meist ein Eimer voll mit Getreide, 
denn mit einem Kuhmaul voll davon 
marschiert es sich schon wesentlich 
leichter. Schwächere und kranke Tiere 
dürfen den oft weiten Weg mit dem 
Traktor oder Lastwagen bestreiten. 

Almabtrieb 
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Der Ernte sei Dank

Erntedank wird zelebriert, und Früchte von Feld und 
Garten werden gesegnet. Im Mittelpunkt steht meist 
die Erntekrone, die bis zu einem Meter hoch mit 
prallen Kornähren gen Himmel ragt. Bodenständig 
liegen Krautköpfe und Kartoffeln, Gemüse, Obst und 
„Nussn“ der Krone zu Füßen.  
Der Lamprechtbauer serviert das ganze Jahr über 
traditionelle Kärntner Köstlichkeiten aus der eigenen 
Landwirtschaft und dem Gail- und Lesachtal. 

urlaubambauernhof.com/gasthof-lamprechtbauer

„Hier versteht  
man es noch,  
den Moment  

zu genießen.“  
JANA, URLAUBERIN  

AM LANDGUT MOSERHOF 
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DEM  
HIMMEL  
SO NAH 

Kein Handy, Fernseher oder Theatersaal bietet 
ein besseres Schauspiel als das: In einer klaren 
Herbstnacht vor der Almhütte gedanklich mit 
dem großen Wagen auf der Milchstraße dahin-
kutschieren, Millionen von Sternen begegnen 
und sich eine Sternschnuppe nach der anderen 
um die Ohren sausen lassen. Nirgends ist der 
Nachthimmel so zauberhaft, wie zum Beispiel 
auf der Peterbauerhütte in den Nockbergen. 
Kein künstliches Licht beeinträchtigt das 
Strahlen von Millionen Sternen am samtblauen 
Firmament. Wenn man Orion Gute Nacht sagt, 
wähnt man sich dem Himmel ein Stück näher. 

Mehr dazu unter:
URLAUBAUFDERALM.COM  

Was das Wellnessangebot angeht, 
das jede Premiumhütte stan-

dardmäßig anbietet, sind der 
Fantasie der Gastgeber keine 
Grenzen gesetzt. Einige bieten 
Sauna mit Quellwasser-Kneipp-
becken, Whirl- und Swimming-

Pools, Infrarotkabinen oder uri-
ge Hot Pots auf der Terrasse, die 
mit Holz befeuert werden. Es ist 
ein besonderes Erlebnis, nach der 
Sauna im eigenen Naturbadeteich 
abzukühlen. Das Heu für die wohl-
tuenden Heubäder kommt frisch 
von der Alm und wird in manchen  
Premiumhütten wie dem Berg-

Wellnessen auf der Alm 
chalet Moseralm, Obiralm Mosgan 
und Meierhof oder dem Chalet 
Kaiser angeboten. Dem Wohlfühl-
faktor sind auch rund ums Haus 
keine Grenzen gesetzt; gepolsterte 
Ruheliegen, Hängematten, Wohl-
fühl-Schaukeln und Baumhäuser 
versetzen alsbald in den verdienten 
Relax-Modus. 

MEHR > MEH
R
 
>
 
M
E
HR > MEHR > M

EH

R 
> 
M
E
H
R
 
>
 M
EH

R 
>

Obiralmhütte Meierhof
Christoph Steinacher 
Ebriach 42 
9135 Bad Eisenkappel 
+43 (0)650 3966133 
office@obiralm.at

urlaubambauernhof.com/
obiralmhuette-meierhof
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Hofmomente  
der anderen Art

Kleine Kräuterkunde

Meist sind sie unscheinbar, verstecken 
sich am Wald und Wiesenboden, wach-
sen bescheiden am Wegesrand und müs-
sen erst einmal erkannt werden. Doch 
wer sich mit Kräutern näher befasst, ihr 
Aussehen und dann ihre Wirkung erkennt, 
wird die Kräutlein lieben lernen. Kann man da-
mit nicht nur herrlich würzen, sondern auch ge-
sunde Speisen, Tees, Tinkturen, Cremen, Seifen, 
Öle und vieles mehr zaubern. Viele bäuerliche 
Vermieterinnen wie Monika Geyer vom Gullyhof 
sind wahre „Kräuterhexlein“, die sich schon lange 
damit befassen. Sie führen mit viel Engagement 
ihre Gäste in die Kräuterkunde ein. 
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Am Metnitztaler Bio-Kräuter-Bauernhof  
wird Almdudler selbst gemacht.

Die Schöpfer 
der Hof- 
momente:  
Aus alt  

mach neu. 

„Einzigartige  
Unterkunftsfor-
men sollen den 
Gästen einen  
Perspektiven-
wechsel mit  
unvergesslichen 
Hofmomenten  
ermöglichen.“

→ HOFMOMENTE.AT
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Vier Urlaub am Bauernhof-Betriebe ermöglichen eine 
neu gedachte Urlaubsform mit einzigartigen Übernach-
tungserlebnissen an besonderen Kärntner Plätzen. 

Die Ursprungsidee zu diesen schrägen Nächten für 
bunte Vögel war die Revitalisierung von alten Gebäu-
den, um nachhaltige, authentische Sehnsuchtsorte zu 
schaffen. So sanierten etwa Astrid und Andreas Rittler 
vom Gut Schloss Lichtengraben in Bad St. Leonhard 
das 130 Jahre alte „Sandhaus“ (Chalet 1888).  Gäste 
können im authentischen Holzhaus aus der Zeit Kaiser 
Franz Josefs, mit jeglichem Komfort der heutigen Zeit 
urlauben. 

Bei Günter und Heike Zeilinger am 
Natur Gut Lassen in Himmelberg 
schlafen Gäste im „Stallet“, einer 
partiell ausgebauten Stallfläche 
mit Sichtfenster zu Heuschober 
und Kühen. Zudem wurde ein Pers-
pektivenwechselpfad ins Leben ge-
rufen, der den Gästen ermöglicht, 
von der Natur und den Tieren zu 
lernen.

Wie es sich anfühlt, in einer über-
dimensionalen Bienenwabe zu 
nächtigen, können Urlauber bei 
der Familie Kronhofer und deren 
Erlebnis-Imkerei in Hermagor er-
fahren. Unter dem Motto „Wohnen im Bienenstock“ 
hat man in einer ausgebauten Imker-Werkstatt die 
Möglichkeit, durch einen eingebauten Bienenstock den 
Kreislauf der Carnica-Biene zu beobachten. 

Im Lesachtal am Familienbauernhof Mesner ermög-
licht Erwin Sokoup seinen Gästen eine Zeitreise. 
Durch die Revitalisierung seines Urhofes wird das au-
thentische Übernachten in einem Bauernhaus aus dem 
17. Jahrhundert arrangiert - mit jeglichem Komfort der 
heutigen Zeit.

Ideen zu diesem Thema hat 
auch die Familie Hintereg-
ger vom gleichnamigen Bio-
bauernhof im Biospärenpark 
Nockberge in St. Oswald. Das 
„Heustadl-Theater“ sorgt in 
der Zwischenzeit für gute Un-
terhaltung. 
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Eine Zeitreise in die Vergangen-
heit gefällig? Nie ist sie so gefragt 
wie zur Weihnachtszeit, denn in der 
Hektik der Konsumweihnachten 
sehnt man sich zurück an einen Ort, 
wo Weihnachten noch Weihnach-
ten sein darf. So wie früher halt – 
auf einem Kärntner Bauernhof. 

Es beginnt schon im Advent, wenn 
die Bäuerinnen Berge von Keksen 
backen und eine süße Wolke aus 
Zimt und Vanille in der Luft liegt.  
Bei den Bauern im Lesachtal wer-
den Adventkränze aus Tannen-
zweigen gebunden. Die vier Ker-
zen werden dann gemeinsam mit 
den Gästen angezündet, Geschich-
ten vorgelesen und vielleicht sogar 

musiziert. Am Abend des 5. De-
zember kommt der Nikolaus – zu-
weilen auch der Krampus – zu den 
Gästekindern, bringt Sackerln mit 
Süßigkeiten und liest die kleinen 
Sünden aus dem großen Buch. 

Selten stapft der Weihnachts-
mann durch den Schnee. Auf ei-
nem Kärntner Bauernhof fliegt 
noch das Christkind ein und bringt 
kleine Geschenke. Vorher heißt es 
aber, einen geeigneten Christbaum 
im bäuerlichen Wald zu fällen, 
denn ein Tannenbaum, der mög-
lichst den Plafond in der guten Stu-
be kratzt, geschmückt mit Äpfeln, 
Strohsternen und Lebkuchen, das 
muss schon sein. „Wir holen den 
Baum gemeinsam mit den Gästen. 
Er wird dann am Schlitten heimge-
zogen, ein Erlebnis für die Kinder“, 
sagt Mario Lugger vom Bauern-
hof im Wiesengrund. So manchem 

Kind begegnet das Christkind 
schon im glitzernden Winterwald. 

Am Weihnachtsabend wird nach 
der gemeinsamen Feier mit Lie-
dern und Geschenken unterm 
Christbaum bäuerlich aufgetischt: 
Ungeselchte Würste mit Kren sind 
ein klassisches Bauernmenü am 
Heiligen Abend. Im Lesachtal sind 
es die traditionellen „Stockplattln“ 
(Teigblätter, gefüllt mit Schwarz-
beeren). Am Christtag wird dann 
feierlich aufgekocht: Gänse-, En-
ten- und Wildbraten und Weih-
nachtskekse natürlich. 
Zwischen Weihnachten und Neu-
jahr jagt in Kärnten ein alter 
Brauch den anderen. Mitfeiern er-
wünscht! Am Stefanitag steht die 
Pferdeweihe am Programm. Am 
„Unschuldige-Kinder-Tag“ (28. De-
zember) gehen Kinder mit Birken-
ruten „schappen“. Mit dem Sprüch-

lein „schapp schapp frisch und 
g’sund“ wünschen sie den Nach-
barn Glück und Segen und werden 
dafür mit Süßigkeiten belohnt. 
Am Weihnachtstag sowie am letz-
ten Tag im Jahr werden Haus und 
Stallungen mit Weihrauch ausge-
räuchert, um „böse Geister“ zu ver-
treiben und die guten freundlich 
zu stimmen. Und mit 
den letzten Raunäch-
ten verflüchtigt sich 
auch langsam der ma-
gische Weihnachtsduft, 
bis er pünktlich zur 
kommenden Advents-
zeit wiederkehrt und 
der Winterzauber von 
Neuem beginnen kann. 
Bist du dabei? Für eine 
Weihnachtsreise in die 
eigene Kindheit. Für ein 
Weihnachten wie da-
mals. 

ZAUBERHAFTE 
ERLEBNISSE
Auf einem Kärntner Bauernhof wird das Weihnachtsfest zum Erlebnis – mit Keksebacken,  

Christbaumfällen im Wald und allem, was dich an  Kindertage erinnert. 

„Weihnachten  
wie damals.“

Bauernhof  
im Wiesengrund 
Maria Luggau 15 
9655 Maria Luggau   
+43 (0)676 3822421  
lugger.mario@aon.at  

urlaubambauernhof.com/
lugger

Anderlehof  
und Anderlehütte
Veronika und  
Hubert Reiner 
Rauscheggen 3 
9572 Deutsch-Griffen 
+43 (0)664 5109904  
h.reiner@net4you.at

urlaubambauernhof.com/
anderle
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Eine glitzernde Schnee-

decke breitet sich über 

das Land, und die Luft 

ist klar und frisch. Höhe 

und Hütten werden zu 

gemütlichen Rückzugs-

orten – ideal für Rodeln, 

Schneeschuhwandern, 

Skifahren oder heiße 

Schokolade am Kamin-

feuer. 

Mehr dazu unter:
→ WINTERZAUBER-KAERNTEN.AT
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Räuchern  

In den Raunächten ist es hierzulande üblich, 
mit einer rußigen Pfanne, die mit Ofenglut, 
Weihrauch und Palmzweigen gefüllt ist, den 
Stall auszuräuchern. Jegliches Böse sollte da-
durch vom Hof fernbleiben, damit sich das 
Glück ausbreiten kann. Aber psssttttt! Mucks-
mäuschenstill muss man sein. Warum? Einer 
alten Sage nach sollen die Tiere im Stall um 
Mitternacht sprechen können und über die 
Zukunft erzählen. Sobald die Tiere einen hö-
ren, ist der Zauber sogleich vorbei. 

Skivergnügen direkt vor 
der Hof- und Hüttentür

Warum nicht den nächsten Winterurlaub in 
privater Atmosphäre, auf einer urigen Alm-
hütte oder einem gemütlichen Bauernhof 
verbringen? Kärntens Urlaubsbauernhöfe 
bieten eine breite Palette an winterlichen Ak-
tivitäten wie Langlauf, Skitouren, Skipisten, 
Schneeschuh- und Wanderwege. Einige Alm-
hütten liegen direkt im Skigebiet und bieten 
Komfort wie Saunen, Infrarotkabinen und 
Hot Pots. Nach einem aktiven Tag im Schnee 
wartet dann schon die Bäuerin mit einer Tasse 
Kräutertee.

B A U E R N R E G E L

Ist der Winter hart  
und weiß, wird der Sommer  

schön und heiß.

Als Papa Helmut Winkler in Pension 
ging, übernahm Tochter Ida den 
Pfeiferhof, um ihrem jüngeren Bru-
der Simon Zeit zu schenken. Bis heu-
te leitet sie den Betrieb. „Ich habe die 
Arbeit mit den Gästen und der Land-
wirtschaft schon immer sehr gerne 
gemacht.“ Ohne Familienzusam-
menhalt würde es aber nicht gehen. 
Entscheidungen werden gemeinsam 
getroffen. Gerade im Frühling gibt 
es rund um Haus und Hof viel zu 
tun. „Die als schön wahrgenomme-
ne Landschaft ist nichts anderes als 
harte Arbeit über Generationen hin-

weg.“ Daher ist Ida Wertschätzung 
für alle, die mit Leidenschaft einen 
so wichtigen Beitrag am Erhalt der 
Kulturlandschaft leisten, wichtig. 
Bio ist für die Winklers nicht nur ein 
Gütesiegel auf der Verpackung, son-
dern auch gelebter Respekt für alles, 
was am Pfeiferhof lebt, wächst und 
blüht. 

Diese Sichtweise versucht Ida 
Winkler den (Stamm-)Gästen vor-
zuleben und thematisiert diese Ge-
danken auch in selbst produzierten 
„poetry slams“. 

„Poetry, Pferde  
und Pflüge“

Viele Tiere und die 
Skigebiete nur einen 
Katzensprung entfernt - 
das macht den Winter  
im Süden zum echten  
Rundum-Erlebnis.

Pfeiferhof
Ida Winkler  
Oberdorf 4 
9762 Weissensee   
+43 (0)4713 2274  
info@pfeiferhof.at  

urlaubambauernhof.com/
pfeiferhof
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Stell dir vor: Silvester in einer winterlich ver-
schneiten Almhütte, umgeben von Familie und 
Freunden. Hier ist der 
Winter hautnah, wäh-
rend der Wind um die 
Ecken pfeift und die 
Schneeflocken ihren 
fröhlichen Tanz auf-
führen. Drinnen knis-
tert das Kaminfeuer, 
und die urige Gemüt-
lichkeit lädt zum Fei-
ern ein. Wer weiß, vielleicht siehst du sogar ein 
paar Sternschnuppen, um dir ein fantastisches 
neues Jahr zu wünschen! Aber man muss schnell 
sein. Oft sind die Hütten schon Jahre vorher re-
serviert. Doch einen Versuch ist es allemal wert. 

urlaubambauernhof.com/bischofhuette

Silvester auf der  
Bischofhütte



IM GLÜCK SCHWIMMEN. 
Mach, was du liebst.

Wörthersee
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Du hast noch Fragen?
Kontaktiere uns!  

Das Team von Urlaub am Bauernhof Kärnten 
kannst du via E-Mail oder Telefon (Mo–Do 
8–16 Uhr, Fr 8–12 Uhr) erreichen. Wir freu-
en uns, dich bei der Suche nach dem passen-
den Bauernhof oder der perfekten Almhütte 
unterstützen zu können. Die besten Tipps für 
deinen Bauernhof-Urlaub in Kärnten findest 
du bei uns! 

Urlaubsideen  
zum Blättern

Du hast noch mehr Lust, 
zu blättern, zu schmökern, 
dir Ideen und Inspirationen 
für den nächsten Urlaub 
in Kärnten zu holen ... und 
hast unseren aktuellen Kata-
log noch nicht? Gerne gleich 
kostenlos anfordern!  

Verschenke echte  
Urlaubsfreude! 

Wenn du jemanden über-
raschen möchtest: Mit dem 
Urlaubs-Gutschein schenkst 
du nicht nur einen Urlaub, 
sondern pure Lebens-
freude! Jetzt gleich be-
stellen, selbst ausdru-
cken und verschicken.  

In diesem Magazin, im dazugehö-
rigen Katalog und natürlich auch 
im Internet findet man das gesam-
te Angebot auf einen Blick. Ob 
Bauernhöfe oder Almhütten – es 
gibt sehr viel zu entdecken. Ein-
fach einmal in aller Ruhe schmö-
kern und dann eine erste Auswahl 
treffen. Am besten gleich mit der 
ganzen Familie, abgestimmt auf 
die jeweiligen Vorstellungen und 
Wünsche. Wenn man sich nicht 
sicher ist, einfach direkt nachfra-
gen. Die zukünftigen Gastgeber 

freuen sich über einen Anruf oder 
ein Mail, beantworten gerne alle 
Fragen. 

→ URLAUBAMBAUERNHOF.COM

Wer suchet, der findet 

urlaubambauernhof

KONTAKT: 

+43 (0)463 33 00 99

office@urlaubambauernhof.com

→ URLAUBAMBAUERNHOF.COM
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